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Antrags-Nr.: ANT-26/0068-FB I

Federführend: Zentrale Steuerung/Finanzen/Stadtrat

Verfasser/-in: Fraktion CDU, Fraktion SPD-Linke-Grüne

Datum: 05.02.2026

Antrag

Beschlussverfolgung: nein

Betreff
Begründung einer Städtepartnerschaft zwischen der Großen 
Kreisstadt Pirna und der Stadt Eisenerz (Österreich) (eingebracht im 
STR am 03.02.2026)

Beratungsfolge

Ö/N Datum Gremium

 Ö 12.05.2026 Stadtrat Pirna

Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Pirna möge beschließen:
1. Die Stadt Pirna nimmt Gespräche mit der Stadt Eisenerz (Steiermark, Republik Österreich) 

mit dem Ziel auf, eine offizielle Städtepartnerschaft zu begründen.
2. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, gemeinsam mit der Verwaltung die 

notwendigen Schritte zur Anbahnung der Partnerschaft einzuleiten.
3. Für vorbereitende Maßnahmen, Delegationsreisen und die Erarbeitung eines 

Partnerschaftskonzepts werden im Haushalt entsprechende Mittel bereitgestellt.
4. Über den Fortgang der Gespräche ist dem Stadtrat regelmäßig zu berichten.

Begründung:

Städtepartnerschaften leisten einen wichtigen Beitrag zur internationalen Verständigung, zur 
Förderung kultureller Vielfalt und zur Stärkung kommunaler Zusammenarbeit in Europa.

Auf dem Neujahrsempfang im Januar wurde bekanntgegeben, dass die Stadt Pirna eine weitere 
Partnerschaft eingehen möchte. Es handelt sich hierbei um die Partnerschaft mit der Stadt 
Eisenerz (Österreich), wo es bereits seit mehreren Jahren einen regen und guten Austausch der 
Freiwilligen Wehren beider Städte gibt, der nun mit der offiziellen Partnerschaft besiegelt 
werden soll. Nach § 28 Abs. 1 und § 28 Abs. 2 Nr. 1 SächsGemO ist es Aufgabe des Stadtrates 
und nicht des Oberbürgermeisters allein, eine Städtepartnerschaft mittels Beschluss einzugehen.
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Stellungnahme der Verwaltung vom 02.04.2026:

Die Verwaltung empfiehlt, diesem Antrag stattzugeben.

Die Verwaltung empfiehlt, diesem Antrag nicht stattzugeben.

Die Verwaltung empfiehlt, diesem Antrag mit Modifizierungen stattzugeben.

Die Verwaltung gibt keine Stellungnahme ab.

Die Verwaltung empfiehlt, den Antrag zum gegenwärtigen Zeitpunkt zurückzustellen.

Zwischen der Großen Kreisstadt Pirna und der Stadt Eisenerz besteht bereits seit vielen Jahren 
ein intensiver und kontinuierlicher Austausch auf Ebene der Freiwilligen Feuerwehren. Auf dieser 
Grundlage wurde die Aufnahme weitergehender kommunaler Beziehungen geprüft.

Der Stadtrat wurde hierzu bereits mit der Informationsvorlage IVL-26/0059-01.2 über den 
aktuellen Sachstand informiert. Gegenwärtig wird seitens beider Städte zunächst die 
Begründung einer Städtefreundschaft angestrebt. Die Städtefreundschaft ist eine moderne Form 
der Städtepartnerschaft, die sich durch zeitliche Bindung und inhaltliche Verfestigung zur 
nächsten Stufe, der Partnerschaft, entwickeln kann.

Der Abschluss einer entsprechenden Freundschaftserklärung ist vorgesehen am 
Pfingstwochenende 2026 (23. bis 25.05.2026). Darüber hinaus ist ein Besuch des Bürgermeisters 
der Stadt Eisenerz in Pirna am zweiten Septemberwochenende 2026 (12. bis 13.09.2026) geplant, 
in dessen Rahmen die weiteren Entwicklungsmöglichkeiten der Zusammenarbeit erörtert 
werden sollen.

Vor diesem Hintergrund erscheint es sachgerecht, zunächst die Städtefreundschaft zu 
begründen und die bestehenden Beziehungen weiter zu vertiefen, bevor über die Eingehung 
einer formellen Städtepartnerschaft entschieden wird.

Die Verwaltung empfiehlt daher, den weiteren Austausch mit der Stadt Eisenerz zunächst im 
Rahmen einer Städtefreundschaft fortzuführen und nach Vorliegen weiterer Erkenntnisse sowie 
nach dem angekündigten Besuch im September 2026 eine erneute Befassung des Stadtrates zu 
einem späteren Zeitpunkt vorzusehen.

Tim Lochner
Oberbürgermeister

https://ssl.ratsinfo-online.net/pirna-bi/vo020.asp?VOLFDNR=12217

